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Erlbach. Eine große Zahl an
Gratulanten hat sich am 10. Feb-
ruar in Hochreit eingefunden, um
Anna Nagleder zum 90. Geburts-
tag zu gratulieren. Sie beging den
Ehrentag bei bester körperlicher
und geistiger Frische im Kreis der
Familie und mit Nachbarn und
Bekannten. Auch Erlbachs Bür-
germeister Franz Watzinger reihte
sich mit einer Urkunde und ei-
nem Präsent in die Schar der Gra-
tulanten ein.

Geboren wurde die Jubilarin
am 10. Februar 1929 als Anna Ös-
terreicher in Hochreit, wo sie mit
zwei Schwestern auf dem kleinen
Hof aufwuchs. Am Tag ihrer Taufe
war es mit minus 34 Grad bitter-
kalt. Das, so schmunzelt die Jubi-
larin, habe sie wohl für immer wi-
derstandsfähig gemacht. Ihr Vater
starb, als sie 13 Jahre alt war, und
so musste sie auf dem Hof „fest
anpacken“. Gern erinnert sie sich
an die Zeit zurück, wo sie bei vie-
len Theaterstücken der „Heimat-
bühne Obertürken“ auf der Büh-
ne stand. Die Texte lernte sie
meist nebenbei bei der Feldarbeit.

1955 heiratete sie den Maurer
Johann Nagleder aus Oberndorf
(jetzt Gemeinde Zeilarn). Im Ne-
benerwerb bewirtschafteten sie
ihr Anwesen. Aus ihrer Ehe gingen
zwei Söhne und zwei Töchter her-
vor. Ein Schicksalsschlag war der
Tod ihres Mannes 1997. Bei ihrem
Sohn Josef und dessen Ehefrau
Adelheid verbringt sie wohlum-
sorgt ihren Lebensabend.

Eine Leidenschaft der Jubilarin

ist die Gartenarbeit und das Ver-
sorgen ihrer Hühnerschar. Diese
wird sich in absehbarer Zeit noch
vergrößern, haben Gratulanten
schon angekündigt. Zu Weih-
nachten beschenkt sie ihre vier
Kinder und elf Enkelkinder jeweils
mit selbst gestrickten Socken. Je-
den Tag ist die Zeitungslektüre ih-
re erste Beschäftigung.

Anna Nagleder versorgt sich
noch selbst, auch die Torten für
ihren Geburtstag hat sie selber ge-
backen. In der näheren Umge-
bung ist sie auch noch mit ihrem
Auto sicher unterwegs. Eine große
Freude für sie ist, wenn sie Besuch
von ihren Kindern und Enkelkin-
dern sowie von Nachbarn und Be-
kannten bekommt.

Eine Urkunde und ein Ge-
schenk überreichte Bürgermeis-
ter Franz Watzinger der Jubilarin
Anna Nagleder. − hok/F.: hok

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Anna Nagleder eine rüstige 90erin

Johanniskirchen. Nach länge-
rer Suche ist es dem Caritasverein
Johanniskirchen-Emmersdorf ge-
lungen, wieder ein neues Vor-
standsteam aufzustellen. Damit
kann die Arbeit zum Wohle der
Bevölkerung in der Gemeinde
und auch mit Blick auf die Situati-
on in den verschiedenen Gegen-
den der Welt weitergeführt wer-
den. Unter der bewährten Leitung
der 1. Vorsitzenden Rosemarie
Maier und ihres Stellvertreters
Jürgen Schmidt werden auch
künftig die verschiedenen Projek-
te des Vereins in die Tat umge-
setzt. Mit im Team sind künftig
Max Maier als Kassier, Edwin
Neuhofer als Schriftführer und Jo-
hann Pichlmaier, Theresia Vogl-
gsang, Sabine Lehner sowie Bian-
ca Sonnleitner als Beisitzer. Kurt

Orthuber und Josef Grad fungie-
ren als Kassenprüfer.

Dank galt den bisherigen Mit-
gliedern der Vorstandschaft, die
mit dieser Wahl aus ihren Aufga-
benbereichen ausgeschieden
sind. Mit der vertraulichen Arbeit
im Stillen konnten so manche
Probleme gemildert oder gar ge-
löst werden. Als erster Termin für
das neue Team wurde die Kleider-
sammlung für Satu Mare für den
23. März festgelegt. Die Samm-
lung beginnt um 9 Uhr im Pfarr-
heim und endet um 11 Uhr. Ein
Lkw wird die Waren wieder zur
Caritasstation in Satu Mare brin-
gen, wo sie von der dortigen Stati-
on an die Menschen vor Ort ver-
teilt wird. Besonders Heime der
Caritas werden von der Samm-
lung versorgt werden. − red

Gemeinnützige Arbeit kann weitergeführt werden

Caritasverein: Neues
Vorstandsteam gefunden

Hirschhorn. Auf ein erfolgrei-
ches Jahr blickte die Feuerwehr in
ihrer Generalversammlung im
Landgasthof Freilinger zurück.
Das Hauptaugenmerk galt der
Aus- und Weiterbildung der Akti-
ven sowie der Nachwuchsarbeit.
Davor wurde für die Aktiven eine
Dienstversammlung abgehalten.

Kommandant Stefan Holfelder
berichtete von 15 technischen
Hilfeleistungen sowie von zwei
sonstigen Einsätzen. Die Einsatz-
beteiligung bezeichnete Holfel-
der als sehr gut, die Übungsbetei-
ligung sei lobenswert, könnte
aber noch besser sein. Die Kennt-
nisse aufgefrischt habe man ne-
ben der Gemeindeübung in
Hirschhorn bei den Übungen zur
Brandschutzwoche in Lohbruck
und Mitterskirchen sowie den
Einsatzübungen mit der Feuer-
wehr Hammersbach bei der Fir-
ma Kroll und am Lehrerhaus in
Hirschhorn. Außerdem wurden
28 Montagsübungen absolviert.

An Ausbildungen seien Leis-
tungsabzeichen, die MTA-Schu-
lung sowie verstärkt die Funkaus-
bildung geplant, auch bei den
Monatsübungen seien an jedem
zweiten und vierten Montag feste
Themen eingeplant. Befördert
wurden Christina Strobl und Lu-
kas Ferschmann zur Feuerwehr-
frau bzw. zum Feuerwehrmann.

Christina Strobl
neuer Jugendwart

Auf eine organisatorische Än-
derung wies Holfelder noch hin:
Christina Strobl übernimmt den
Posten des Jugendwarts. In seiner
Terminvorschau berichtete Hol-
felder von der Theatervorstellung
des Kreisfeuerwehrverbandes am
29. März, hier können bei ihm bis
28. Februar Karten bestellt wer-
den. Am 12. April ist eine Gemein-
deübung in Martinskirchen. Der
Florianitag ist am 4. Mai in Roggl-
fing und am 9. August das Ferien-
programm. Zudem ist im März ei-
ne Schulung über die Änderungen
im Digitalfunk geplant, ebenso
ein Kurs für Führungsunterstüt-
zung und die Ausbildung „MTA
Teil 2“ auf Gemeindeebene. Im
Herbst werde es zudem eine
„MTA-Basic“-Ausbildung auf Ge-
meindeebene geben.

Jugendwart Christoph Fersch-
mann berichtete vom Christ-
baum-Einsammeln und von der
Teilnahme am Funklehrgang
durch Christina Strobl und Elias
Rösner. Beim Ferienprogramm
habe man mitgeholfen und an der
Dorfmeisterschaft der Stock-
schützen habe man sich beteiligt.
Zudem legten beim Wissenstest
in Pfarrkirchen Elias Rösner die
Stufe 1, Christina Strobl die Stufe 2
und Lukas Ferschmann die Stufe
4 ab. Vier Jugendübungen wurden
abgehalten, bei der Gemeinde-
übung und in der Brandschutz-
woche war die Jugendfeuerwehr
ebenfalls dabei und das Friedens-
licht wurde in Simbach abgeholt.

Atemschutzwart Manuel Mer-
zer berichtete von drei Einsatz-
übungen und einer Atemschutz-
übung im Brandcontainer der
Feuerwehr Burghausen. Lukas
Ferschmann mache bis Ende
März den Atemschutzlehrgang in
Eggenfelden, so verfüge man über
14 Atemschutzgeräteträger.

Drei Übungen absolvierten die
Funker im Brandbezirk 4/4, die
Hirschhorner Übung wurde als
Koordinationsübung mit Digital-
und Analogfunk ausgeführt, es
beteiligten sich alle Brandbezirks-
feuerwehren. Eine Funkübung
gab es in Wurmannsquick und ei-
ne in Hickerstall. Auch heuer sind
wieder drei Übungen geplant, am
4. April in Langeneck, am 9. Mai in
Rogglfing und am 1. August in
Martinskirchen.

Kassier Christoph Leidmann
gab einen Überblick über die Fi-

nanzen. Trotz einiger Anschaffun-
gen könne man dank der Einnah-
men aus Kabarett und Spritzen-
fest wieder eine erfreuliche Bilanz
aufweisen. Die Kassenprüfer
Adolf Klosterhuber und Adolf
Freilinger bescheinigten Freilin-
ger eine tadellose Finanzverwal-
tung. Das Jahresprotokoll des Vor-
jahrs verlas Schriftführer Werner
Blindauer.

Kabarettabend mit
„Blechbixn“ am 20. Juli

Vorstand Thomas Grötzinger
zählte in seinem Jahresrückblick
die Vereinsaktivitäten auf. Der
Florianitag in Martinskirchen mit
Fahrzeugweihe und die Dorfmeis-
terschaft der Stockschützen, bei
der die Feuerwehr erneut als Sie-
ger hervorging, seien in Erinne-
rung geblieben. Weitere Höhe-
punkte waren der Kamerad-
schaftsabend und der Weih-
nachtsmarkt der Vereine.

Der Kabarettabend sei dank
Manfred Nußbaumer und Chris-
toph Zöllner wieder ein Erfolg ge-
wesen. Petzenhauser & Wählt hät-
ten das Kabarettzelt zum Toben
gebracht. Auch der Familientag
sei wieder „eine super Sache“ ge-
wesen, ebenso der Beitrag zum
Kinderferienprogramm.

Mit 190 Mitgliedern (78 aktive,
darunter zwölf Frauen, 57 passive
und 55 fördernde) habe die Wehr
ihren starken Stand halten kön-
nen, freute sich Grötzinger. Als
wichtigste Termine in diesem

Jahr nannte er den Florianitag der
Gemeindewehren am 4. Mai in
Rogglfing, die Gründungsfeste
der Feuerwehren Tann, Buch und
Massing und das Spritzenfest am
20. und 21. Juli auf dem Vorplatz
des Feuerwehrhauses, am Sams-
tag mit den „Blechbixn“ sowie an-
schließendem Barbetrieb. Am 26.
Oktober ist der traditionelle Ka-
meradschaftsabend.

Bei den Ehrungen überreichte
stellvertretende Landrätin Edel-
traud Plattner Auszeichnungen
für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft
an Hans Ries und Hermann Un-
terhuber jun. Bürgermeister Ge-
org Thurmeier hob die „ausge-
zeichnete Arbeit“ in der Ausbil-
dung und Jugendförderung sowie
die Eigenleistungen bei Anschaf-
fungen hervor. Erwähnenswert
sei, dass die Hirschhorner Wehr
die mitgliederstärkste Feuerwehr
im Gemeindebereich sei, was sich
auch in den Aktivitäten zeige.
Kreisbrandmeister Peter Strobl
zeigte sich erfreut über den guten
Ausbildungsstand der Mann-
schaft. Er berichtete auch über ge-
plante Ausbildungen im Kreisfeu-
erwehrverband.

Unter den Besuchern waren
auch die Ehrenkommandanten
Hermann Unterhuber sen. und
Ludwig Ettinger. Grußworte über-
sandten auch Stadtbrandmeister
Marco Albert und Joe Beisl von
der Partnerwehr. Ehrend gedacht
wurde den verstorbenen Mitglie-
dern Rudolf Meilner, Hans Fi-
scher, Alfons Niedernhuber und
Josef Sextl sen. − ar

Feuerwehr ehrt in Jahresversammlung langjährige Mitglieder Hans Ries und Hermann Unterhuber jun.

Aus- und Weiterbildung im Fokus
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Namenstage
Mittwoch, 20. Februar:
Corona, Falko, Jacinta

Heute im Jahre . . .
1305: Die aus der Zeit Kaiser Neros
(54–68) stammende, 40 Meter ho-
he Staumauer von Subiaco bricht
in Latium zusammen und verur-
sacht eine schwere Überschwem-
mung.

1810: Der Tiroler Wirt Andreas
Hofer, Freiheitskämpfer gegen das
napoleonische Frankreich und das
mit ihm verbündete Bayern, wird
in Mantua nach einem Kriegsge-
richtsurteil erschossen. Das Ereig-
nis findet später seinen Nieder-
schlag in der Tiroler Landeshym-
ne.

1811: Österreich erleidet einen
Staatsbankrott. Das umlaufende
Papiergeld wird aufgrund eines
Finanzpatents von Kaiser Franz I.
nur noch zu einem Fünftel seines
Werts umgetauscht.

Notrufe
Integrierte Leitstelle (Rettungs-
dienst, Notarzt, Feuerwehr): 112
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz)

Polizei: 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117 (auch HNO-, Augen- und
Frauenärzte)
Ärztliche Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Eggenfelden:
Sprechstunden: Mo-Do: 18-21
Uhr; Fr: 16-21 Uhr; Sa, So, feier-
tags: 9-21 Uhr (Zugang über
Haupteingang)

Rottal-Inn-Kliniken:
Eggenfelden: 08721/9830
Pfarrkirchen: 08561/9810
Simbach/Inn: 08571/9800

Frauenhäuser Landshut:
Caritas: 0871/274900
Arbeiterwohlfahrt: 0871/9210440

Telefonseelsorge: 0800/1110222

Apotheken
Notdienst von 8 bis 8 Uhr am fol-
genden Tag, Abenddienst von 18
bis 20 Uhr:

Bereich Eggenfelden:
Notdienst heute, Mittwoch: Ma-
rien-Apotheke, Eggenfelden,
Stadtplatz 29, 3 08721/3000.

Bereich Oberes Rottal:
Notdienst heute, Mittwoch: St.
Johannes-Apotheke, Neumarkt-
Sankt Veit, Stadtplatz 10,
3 08639/248.

Bereich Arnstorf/Simbach/Jo-
hanniskirchen (sonn- u. feier-
tags erst ab 8.30 Uhr):
Notdienst heute, Mittwoch: Apo-
theke Stehberger, Simbach/Lan-
dau, Marktplatz 23,
3 09954/1888.

Freizeit/Sport
Hallenbad Massing, Wolfsegger
Str. 33: Öffnungszeiten: Di - Fr: 15
- 21 Uhr, Sa: 13 - 18 Uhr, an Sonn-
und Feiertagen: 10 - 17 Uhr, Do: 8
- 10 Uhr stilles Schwimmen, Mo:
Ruhetag; Infos: 3 08724/620.

Tierheim
Tierschutzverein Rottal-Inn
Tierheim Benk: Pfarrkirchen,
3 08561/4961.

Wertstoffhöfe
Heute, Mittwoch:
Arnstorf: 14 bis 18 Uhr
Eggenfelden: 13.30 bis 17.30 Uhr
Falkenberg: 15 bis 17 Uhr
Gangkofen: 15 bis 17 Uhr
Johanniskirchen: 14 bis 16 Uhr
Massing: 13 bis 17 Uhr
Roßbach: 15 bis 17 Uhr
Schönau: 15 bis 17 Uhr

KOMPAKT

Kompostplätze

Heute, Mittwoch:
Arnstorf: 14 bis 18 Uhr
Diepoltskirchen (nur Annahme):
9 bis 12 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Johanniskirchen: 14 bis 16 Uhr
Roßbach: 15 bis 17 Uhr

Wertstoffe: z. B. Altkleider, Schu-
he, Federbetten und Bettwäsche
können das ganze Jahr über auch
bei den Rotkreuzhäusern abgege-
ben werden. Senioren, die keine
Transportmöglichkeit haben,
können Wertstoffe vom Roten
Kreuz abholen lassen. Auskünfte:
3 08721/120461.

Beratung in allen Abfallfragen:
Abfallwirtschaftsverband Isar-
Inn in Eggenfelden, Karl-Rolle-
Straße 43, 3 08721/96120.

Aus zweiter Hand

BRK-Kleiderladen: Eggenfelden,
Öttinger Straße 24; Annahme und
Verkauf gebrauchter, gut erhalte-
ner Kleidung und Accessoires,
Kinderkleidung, Bett- und Tisch-
wäsche, Handtücher und Schuhe;
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do: 9-
16.30 Uhr, Fr: 9-14 Uhr. Infos:
3 08721/1246332.

Gebrauchtmöbelbörse Erwagus-
Jau in Linden: Annahme und Ver-
kauf von Gebrauchtmöbeln,
Hausratsgegenständen und Texti-
lien aller Art. Öffnungszeiten: Di,
Do: 8-12 und 13-16 Uhr; jeden ers-
ten Donnerstag im Monat bis 18
Uhr geöffnet. Infos:
3 08721/958680.

Heizölpreise

Einmal pro Woche veröffentli-
chen wir die aktuellen Preise. Da-
bei handelt es sich um die Tages-
tarife vom Dienstag, die auf Anga-
ben von Mineralölhändlern in der
Region basieren. Diese verweisen
darauf, dass sich die Preise zwei-
mal pro Tag ändern können.

ab 1000 Liter: ab 76,10 Cent
ab 2000 Liter: ab 73,75 Cent
ab 3000 Liter: ab 72,76 Cent
ab 5000 Liter: ab 71,86 Cent
ab 7000 Liter: ab 71,13 Cent

Die angegebenen Zahlen bein-
halten bereits den GGVS-Beitrag
(Gefahrengutzuschlag) und 19
Prozent Mehrwertsteuer.

Pelletspreise

Bei Lieferung (je Tonne):
2,5 bis 4 Tonnen ab 265 Euro
ab 4 Tonnen ab 255 Euro
ab 7 Tonnen ab 252 Euro

Die Preise enthalten bereits 7
Prozent Mehrwertsteuer, zuzüg-
lich Füllpauschale je Lieferung.

Bei Abholung (Endpreis):
1 Palette (15-Kilo-Säcke) mit ins-
gesamt 990 Kilo: 305 Euro

Bisherige und neue Vorstandschaft: (hinten, von links) Edwin Neuhofer,
Tobias Reiter, Max Maier, Sabine Lehner, Hans Pichlmaier, Alfred Bach-
maier, Mario Unterhuber und Simone Voggenreiter; vorne, von links Marita
Kainz, Manfred Dobler, Rosemarie Maier, Monika Kagleder und Theresia
Voggenreiter. − Foto: red

Ehrende und Geehrte: (von links) 2. Kommandant Andreas Ries, Hermann Unterhuber jun. (seit 40 Jahren akti-
ves Mitglied), Kreisbrandmeister Peter Strobl, stellvertretende Landrätin Edeltraud Plattner, Vorstand Thomas
Grötzinger, Hans Ries (40 Jahre) und Bürgermeister Georg Thurmeier. − Foto: Reichenwallner
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